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Rat 15.06.2023

öffentlich Vorlage Nr. 363/2023-1

Stand 06.06.2023

Betreff Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen

Sachverhalt

Die Verwaltung beantwortet die Fragen aus vorherigen Sitzungen wie folgt:

RM Schumacher (TOP 3, Rat 11.05.2023)
RM Schumacher bittet seine Aussage bei dem Punkt „Vor Eintritt in die Tagesordnung“
aufzunehmen.
Ich meine, dass im Antrag der Fraktion zur städtebaulichen Entwicklung bzw. zu den neuen
Bauleitlinien gelesen zu haben, dass man auch darum gebeten hatte, dass der Antrag im Rat
behandelt werden sollte. Den kann ich hier nicht auf der TO finden, haben sie diesen
vergessen?
Antwort:
Dies wurde im Ausschuss beraten und beschlossen. Wird geprüft.

Weil es in der Niederschrift nicht auftaucht, ist dies wohl in Vergessenheit geraten. Deshalb
möchte ich nochmals daran erinnern.
Antwort:
Dies wird geprüft. Die Entgegennahme wird auf die nächste Sitzung vertagt.

Antwort:
Der ursprünglichen Anträge aus den Jahren 2020 und 2021 sind alle im Ausschuss für
Stadtentwicklung beraten worden. Der ergänzende Antrag der Fraktionen CDU, B‘90/Die
Grünen, SPD und UWG zur Vorlage 015/2022-7 enthielt einen Beschlussentwurf für StEA
und Rat.
Die Vorlage 015/2022-7 wurde jedoch von der Verwaltung gemäß den Regelungen in der
Zuständigkeitsordnung der Stadt Bornheim für den Ausschuss für Stadtentwicklung
vorgesehen, welcher fachlich zuständig ist. Eine weitere Beschlussfassung durch den Rat ist
für einen rechtmäßig wirksamen Beschluss nicht notwendig.
In der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am 23.02.2023 gab es keine
Ergänzungen/Anregungen seitens der Ausschussmitglieder, dass die Vorlage auch noch im
Rat beschlossen werden soll. Daher ist dies auch nicht erfolgt. Der Vorlage wurde
mehrheitlich zugestimmt.

RM Schumacher (TOP 9, Rat 11.05.2023)
Die Anfrage von RM Schumacher, wie viel Stellplätze bei dem Fahrrad-Parkhaus Jugendamt
geplant sind, wird geprüft.
Antwort:
Es sind 11 Stellplätze vorgesehen, davon zwei für Dienst-E-Bikes.

RM Schumacher (TOP 12, Rat 11.05.2023) betr. Betrieb des Warmwasserbeckens im
HallenFreizeitBad Bornheim, im Winter war es ausgeschaltet
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Kann das Außenwarmwasserbecken im Sommer als Kaltwasserbecken weiterbetrieben
werden um Energiekosten zu sparen damit im Winter das Becken wieder als
Warmwasserbecken genutzt werden kann?
Antwort:
Technisch gesehen kann das Becken im Sommer auch als Kaltwasserbecken, d. h.
Wassertemperatur = Außentemperatur / Beheizung durch die Sonneneinstrahlung, betrieben
werden.

Das Becken kann bzw. wird jedoch wegen der geringen Wassertiefe nicht zum Schwimmen
genutzt. Dieses Warmwasserbecken im Außenbereich ist mit Sprudeldüsen etc. ausgestattet
und dient in erster Linie der Entspannung bei Wassertemperaturen, die in einem der
Entspannung zuträglichen Bereich liegen. Eine Absenkung der Temperatur im Sommer wird
aus Sicht des Betreibers im Hinblick auf den o. g. Zweck des Beckens nicht empfohlen.

Ein Betrieb in den Wintermonaten wird wegen des großen Temperaturunterschiedes und
dem damit verbundenen Energieeinsatz zur Aufheizung des Wassers ebenso nicht
empfohlen.


